
 

Marktplatz 1   63500 Seligenstadt 

Internet: www.seligenstadt.de  E-Mail: stadt@seligenstadt.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr  

 

 

NIEDERSCHRIFT  
 

 
 
Gremium: Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 

Sitzungsnummer: 20. Sitzung 

Datum: Montag, 21. Januar 2019 

Beginn: 19:05 Uhr 

Ort: Großer Sitzungssaal, Marktplatz 1 

Anwesend: siehe beigefügte Anwesenheitsliste 

Stv. Steidl vertritt Stv. Steibert 

Stve. Sattler vertritt Stv. Hollerbach 

Stv. Giel vertritt Stv. Ritter 

Zuhörer: 

Pressevertreter: 

ca. 1 

keine 

Ende: 20:55 Uhr 

 

TAGESORDNUNG  

 

ÖFFENTLICH 

 

1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden 

 

3. Mitteilungen des Magistrats 

 

4. Aussprache zu TOP 2 und 3 

 

-

 



 - 2 - 

 

5. Vorstellung des ASTplus - bus on demand 

 

6. Aktionsplan Klimawandel 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.09.2018 - 

Drucks. 16-193/I/788  16-21 

 

7. Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts 

(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18.06.2018 – 

Drucks. 16-170/I/652  16-21) 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 – BERICHT – 

Drucks. 16-209/I/830  16-21 

 

8. Jahresbericht über die Verkehrsüberwachung im Jahr 2017 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 - BERICHT - 

Drucks. 16-210/I/840  16-21 

 

9. Zukunft der Holzvermarktung und Waldbetreuung des Stadtwaldes 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-214/I/865  16-21 

 

 

 

Der Ausschussvorsitzende, Stv. Lortz eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden zur 19. 

Sitzung des Umwelt-, Energie- und Verkehrsausschusses und stellt die fristgerechte 

Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

NIEDERSCHRIFT  

 

ÖFFENTLICH 

 

 

 

Zu 1 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

 

Es liegen keine Einwände gegen das Protokoll der 18. Sitzung vor. Die Niederschrift der 

letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

Zu 2 Mitteilungen des Vorsitzenden 

 

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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Zu 3 Mitteilungen des Magistrats 

 

Erster Stadtrat Michael Gerheim berichtet, dass es in der Kaiser-Karl-Straße 18/Babenhäuser 

Straße 3 a durch einen Hausabriss zu einer einseitigen Sperrung der Straße kommt, in der 

Kalenderwoche 11 wird es eine Vollsperrung der Kaiser-Karl-Straße bis voraussichtlich Juli 

2019 geben. 

 

Erster Stadtrat Michael Gerheim gibt einen Sachstand zur geplanten Baumaßnahme der K185. 

Gemäß beschlossener Planung soll die Bauphase 10 Monate für 4 Bauabschnitte andauern. Es 

liegt der Stadt nun ein Nachtragsangebot der Baufirma vor, in der eine Ampellösung 

vorgesehen ist. Dieses Angebot würde Mehrkosten in Höhe von ca. 630.000,00 € verursachen. 

Außerdem würde sich die Zahl der Bauphasen auf 12 erhöhen und die Bauzeit würde ca. 15 

Monate zzgl. Winterpause andauern.  

Er gibt zu Protokoll, dass zu dieser Baumaßnahme eine Bürgerinformationsveranstaltung am 

29.01.2019 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Klein-Welzheim stattfindet. 

 

 

 

Zu 4 Aussprache zu TOP 2 und 3 

 

Stv. Bergmann möchte wissen, wann die Stadt Seligenstadt dieses Nachtragsangebot für die 

Baumaßnahme der K185 erhalten hat. Erster Stadtrat gibt ihm hierzu Auskunft.  

 

 

 

Zu 5 Vorstellung des ASTplus - bus on demand 

 

Herr Maatz von der Kreis-Verkehrsgesellschaft Offenbach präsentiert dem Gremium das 

Pilotprojekt ASTplus – bus on demand. 

Am Ende der Präsentation beantwortet Herr Maatz Fragen der Ausschussmitglieder. 

Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt. 
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Zu 9 

 

Zukunft der Holzvermarktung und Waldbetreuung des Stadtwaldes 

- Antrag des Magistrats vom 07.01.2019 - 

Drucks. 16-214/I/865  16-21 

 

Der Ausschussvorsitzende beantragt den TOP 9 vorzuziehen, das Gremium ist hiermit 

einverstanden. Hierzu ist Frau Schmitt vom Amt für Stadtentwicklung anwesend.  

 

Stv. Bergmann hat zwei Anmerkungen zu dem Beschlussvorschlag und bittet darum folgende 

Änderungen noch einzupflegen. Er bittet den Antrag in diesen Sätzen noch zu korrigieren. 

 

Zu Punkt 1 „eine eigene gemeinsame Organisation zu errichten“, dies wiederspricht sich.  

 

Zu Punkt 2 „…eine Holzmenge von mind. 100.00 Festmetern (fm) pro Jahr zu bündeln und 

mit dieser…“, er bittet darum das und durch um zu ersetzten. 

 

Die redaktionelle Änderung wird von der Verwaltung übernommen. 

 

Stv. Bergmann möchte wissen, wie die Stadtverordnetenversammlung über die Vermarktung 

des Holzes erfährt und ob es in Zukunft mit der Holzvermarktung genauso gehandhabt wird, 

wie bisher mit Hessen Forst. Frau Schmitt und Erster Stadtrat Gerheim geben hierzu 

Auskunft. Es erfolgt eine rege Diskussion. Der Erste Stadtrat sichert hierzu eine schriftliche 

Beantwortung zu. 

 

Seitens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen besteht noch Beratungsbedarf und es wird 

beantragt, dass heute keine Abstimmung erfolgt. 

 

Es erfolgt keine Abstimmung. 

 

 

 

Zu 6 

 

Aktionsplan Klimawandel 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.09.2018 - 

Drucks. 16-193/I/788  16-21 

 

Stve. Biemüller merkt an, dass aus diesem Antrag seitens der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen kein Prüfungsantrag gemacht wird. Der Antrag bleibt so wie er ist. 

 

Die SPD Faktion beantragt die Vertagung des TOPs und bittet um Delegation an den Haupt- 

und Finanzausschuss.  

 

Es erfolgt keine Abstimmung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 - 5 - 

Zu 7 

 

Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts 

(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18.06.2018 – 

Drucks. 16-170/I/652  16-21) 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 – BERICHT – 

Drucks. 16-209/I/830  16-21 

 

Stve. Biemüller fragt, ob eine Stellenausschreibung für einen Klimaschutzmanager erfolgt. 

Erster Stadtrat Gerheim berichtet dazu, dass im Stellenplan keine Stelle vorgesehen ist. Die 

Stadt Seligenstadt ist mit örtlichen Unternehmen im Gespräch, die kommunale 

Energieeffizienznetzwerke anbieten, um vor Ort potenzielle Maßnahme durchzuführen. 

Momentan wird geprüft welcher Partner für diese Maßnahme in Frage kommt.  

Der Bericht wird zu Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu 8 

 

Jahresbericht über die Verkehrsüberwachung im Jahr 2017 

- Vorlage des Magistrats vom 10.12.2018 - BERICHT - 

Drucks. 16-210/I/840  16-21 

 

Stve. Sattler fragt an, ob die fest installierte Geschwindigkeitsmessanlage in Klein-Welzheim, 

welche momentan außer Betrieb ist, nach Beendigung der Baumaßnahme wieder in Betrieb 

genommen wird. Erster Stadtrat Michael Gerheim berichtet, dass die Anlage wieder in 

Betrieb genommen wird, nur an einer anderen Stelle, da an dem momentanen Standort eine 

Querungshilfe vorgesehen ist.  

Stv. Steidl möchte wissen, warum die Anlage in Klein-Welzheim zwischenzeitlich noch nicht 

wieder in Betrieb genommen wurde. Außerdem möchte er wissen, ob auch Messungen nach 

den stationären Anlagen vorgenommen wurden und ob es Erfahrungswerte aus dem 

Ordnungsamt gibt zum starken Beschleunigen nach stationären Blitzern. Erster Stadtrat 

Gerheim erläutert, dass die Anlage ihre Funktion erfüllt, da vor kurzen mit einer mobilen 

Anlage in die Gegenrichtung geblitzt wurde und dies Kritik in der Presse hervorrief. Es 

scheint in der Öffentlichkeit also nicht angekommen zu sein, dass die Anlage nicht in Betrieb 

ist. Die Wiederherstellung der Schleifenanlage im Boden rentiert sich zum momentanen 

Zeitpunkt nicht, da die Straße durch die Baumaßnahme vollständig neu hergestellt wird.  

Stve. Werk fragt an, an was es liegt, dass im ruhenden Verkehr mehr Fälle vorliegen als im 

Vorjahresbericht. Hierzu erteilt Erster Stadtrat Michael Gerheim Auskunft. 

 

Der Bericht wird zu Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschussvorsitzender       Schriftführerin 


